
Reichlich Beute bei der Berliner Schulmeisterschaft 
Das war die Basketballwoche des Jahres. Von Montag bis Freitag standen die Endrundenturniere der 
Oberschulliga in der Max Schmeling Halle an und am Sonntag dann noch das Endturnier der WK IV 
Grundschulliga. 
Alle unsere Teams zeigten absolute Topleistungen und steigerten sich noch einmal deutlich gegenüber 
den Vor- und Zwischenrundenturnieren. Und so lautete unsere Bilanz am Ende (wobei noch ein Turnier 
(WK I) aussteht): 
3 erste Plätze, 1 zweiter Platz (mit der Revanche gegen die JFK für die Niederlage im Finale um die 
Berliner Schulmeisterschaft vom März) und 1 dritter Platz sowie 2 ebenfalls hervorragende 4. Plätze. 
Erfolgreicher war am Ende keine andere Schule! 
Aber neben diesen Erfolgen und den Siegen haben unsere Jungs noch so viel mehr gelernt: Teamspirit, 
miteinander spielen, kämpfen, gewinnen, verlieren und Spaß haben, als Team stark sein, sich 
aufeinander verlassen können (Zuverlässigkeit), Konzentrationsfähigkeit, Durchsetzungsfähigkeit, 
Einsatzbereitschaft, bis an die Grenzen (und etwas darüber hinaus) gehen, das Beste geben und dabei 
immer Respekt vor dem Gegner haben, egal ob dieser nun besser oder schlechter ist und - last but not 
least - ohne Fleiß, kein Preis! 
Und die Jungs waren das ganze Schuljahr über fleißig gewesen, waren soweit es ging regelmäßig bei 
der AG, was sich am Ende in Form der individuellen (und auch mannschaftlichen) 
Leistungsverbesserung zeigte, wobei die größten Leistungs-verbesserungen ganz klar bei den aktivsten 
AG-Teilnehmern lag. So gibt es dieses Jahr mit Ron und Frederik gleich zweimal den Rookie des Jahres, 
wobei hier ganz klar nur die Leistungsverbesserung bzw. die enormen Leistungssprünge dieser beiden 
gemeint ist, alle anderen brachten ebenfalls Top-Leistungen und die absoluten Leistungen, der 
ohnehin bewährten Kräfte, waren sicher noch einmal deutlich höher, aber es geht darum, sich immer 
weiter zu verbessern, wozu viel Einsatz gehört, je höher das erreichte Level ist, umso härter muss man 
trainieren, umso größer muss der Einsatz sein, wenn man sich immer weiter verbessern will! 
Fazit: Die Saison ist (fast) zu Ende (Streetball Finals und Endrunde WK I (Oldies)) und sie war sehr 
erfolgreich und heute hat die Vorbereitung der neuen Saison mit verstärktem Individualtraining 
angefangen. 
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